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Nachhaltig Weihnachten feiern 

Um überquellenden Abfalleimer und nachweihnachtliche Müllberge zu vermeiden, finden Sie 

anbei einige Tipps. 

Zu den Festtagen wird bekanntlich besonders viel und besonders gut gegessen. Vor allem 

auch tierische Produkte wie Fleisch, Wurst und Käse werden zuhauf konsumiert. Kaufen Sie 

bitte regionale Produkte in Bioqualität. So vermeiden Sie Tierleid und unnötige Transport-

wege. Überlegen Sie beim Einkauf und verwerten Sie die alle kostbaren Lebensmittel rest-

los. 

- Verschenken Sie Geschenke! Wenn Sie etwas Schönes haben, das Sie aber nicht 

brauchen, schenken Sie es jemanden, der eine Freude damit hat. 

Kaufen Sie regionale, selbstgemachte Dinge, zum Beispiel am Christkindlmarkt. 

- Verzichten Sie auf Batteriebetriebene Geschenke. 

Schenken Sie Zeit statt unnützer Dinge. 

- Verwenden Sie Recyclingpapier, um die Geschenke einzupacken oder wiederver-

wendbare Säckchen.  

Kaufen Sie möglichst keine Kunststoffbäume, denn sind belasten die Umwelt und können al-

lergische Reaktionen und andere gesundheitliche Probleme verursachen. Außerdem haben 

sie eine schlechte Ökobilanz.  

Wenn Sie einen Tannenbaum kaufen, dann bitte einen regional produzierten Bio-Christbaum. 

Oder Sie schmücken eine große Zimmerpflanze mit bunten Kugeln oder Strohsternen. 
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